
Wahrnehmung - Bewegung  - Ruhe 
Leichti gkeit - Gelassenheit 

Freude  im  SEIN Qi Gong

Körpertherapieverfahren  & Entspannungstechniken

TRAINING - COACHING – MOTIVATION
P.e.P. Lebens*Sti l*Programme®
Potenti alentf altung & Persönlichkeitsentwicklung

1999 traf ich Shaolinmeister Shi Xinggui das erste 
Mal und lernte Formen des Shaolin Qi Gong kennen. 

Inzwischen wurde Qi Gong zum Bestandteil meines 
Alltags und hilft  mir, ruhig und ausgeglichen zu leben.
 
Qi Gong Übungen sind leicht zu erlernen. Entdecken 
Sie einfach das Geheimnis von Qi Gong. 

Ich freue mich auf Sie!

Felicitas Birkner
Dipl. Ing., NLP Trainerin
Systemischer Coach
Burn-out Beraterin

Griesfeldstraße 10
85652 Pliening

08121 255 388
info@lebens-momente.de
www.lebens-momente.de

Qi Gong

lebensmomente
sinn ·  vol l  ·  er  ·  leben



Inhalte
•  Energietore öff nen & Aufwärmübungen
•  Einfache Übungen des Shaolin Heil Qi Gong
•  Übungen zu Konzentrati on & Kraft aufb au
 

Ablauf
Die Übungen werden erklärt, vorgeführt, wieder-
holt und gemeinsam verti eft . Sie erleben und ge-
nießen die Kraft  Ihrer eigenen Energie. 
Die Bewegungsformen erlernen Sie spielerisch 
und können von Ihnen jederzeit im Alltag ange-
wendet werden. 

Anmeldung: 
Praxis Anett e Jope, Tel.: 08121 973 223 
Felicitas Birkner, Tel.: 08121 255 388
E-Mail an: info@lebens-momente.de

Kursangebote

Bewegung in Balance
Was ist Qi Gong?
Qi Gong (sprich: Tschi Gung) ist nach chinesischer 
Traditi on die Arbeit mit der Lebenskraft  (Energie). 
Qi Gong umfasst ein Bewegungssystem, das den 
Körper und Geist harmonisch miteinander 
verbindet und Wohlbefi nden schaff t. 

Für Menschen in der westlichen Welt wurden 
Formen des weichen Qi Gong Sti ls mit besonders 
sanft en, harmonisierenden Bewegungen 
entwickelt. Geeignet sind diese für Jeden, auch 
für Erwachsene ohne Vorkenntnisse.

Wozu Qi Gong?
Die Qi Gong Übungen helfen, körperlich 
geschmeidiger und entspannter zu sein. 
Sie fördern das innere Empfi nden von Ruhe und 
Gelassenheit. Heilungsprozesse werden dabei 
unterstützt.


